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Die Mutter von Sascha wurde vor ihren Au-
gen von ihrem Stiefvater erschossen. Am 
liebsten möchte sie den Mörder selbst zur 
Strecke bringen, doch der sitzt im Gefäng-
nis. Als in der Zeitung ein Bericht über ihn 
veröffentlicht wird, der ihn als „Mann voller 
Reue“ darstellt, flippt Sascha aus. Wütend 
sucht sie den Chefredakteur auf und stellt 
ihn zur Rede. Rückgängig machen kann 
dieser den Artikel nicht. Doch er bietet Sa-
scha Hilfe an. Mit der Adaption des gleich-
namigen Romans von Alina Bronsky ist 
Regisseurin Bettina Blümner und der Dreh-
buchautorin Katharina Kress eine unge-
wöhnliche Mischung aus Sozialstudie, Co-
ming-of-age-Story und Tragikomödie ge-
lungen. In der Hauptrolle beeindruckt Jasna 
Fritzi Bauer mit ihrem ausdrucksstarken 
und nuancenreichen Spiel. Angesiedelt in 
einer typischen Plattenbausiedlung vermit-
telt der Film eine authentische Stimmung, 
die sich auch glaubhaft in den hervorra-
gend natürlichen Dialogen und dem Um-
gang mit den Figuren widerspiegelt. Als 
perfekt kontrastierende „Gegenwelt“ wirkt 
das Zuhause des Chefredakteurs. Ulrich 
Noethen verkörpert ihn gewohnt präzise, 
als Gutmensch mit eigenen Unsicherheiten. 
Und Max Hegewald als Felix ist die pure 
jungmännliche Unschuld, die auf Saschas 
geballte Mädchenpower trifft. Dieses Zu-
sammentreffen der sozialen Schichten wirkt 
an manchen Stellen sehr komisch, bewahrt 
aber immer seinen dramatischen Grundton, 
ohne jemals in Pathos abzugleiten.  
Ein starker Film über ein starkes Mädchen, 
mit einer Darstellerin, die man sich merken 
muss.    

 

 

 

 

 


